
Junior Jam 
 

Regelwerk Finale / Superfinale 
 
 
 
Final-Team: 
 
Für das Final-Team qualifizieren sich die jeweils 3 besten Athleten jeder Startklasse. In jeder 
Startklasse müssen mindestens ein Mädchen und ein Junge zum Final-Team gehören. So kann es 
passieren, dass der/die Drittplatzierte sich nicht qualifiziert, wenn er/sie zum gleichen Geschlecht wie 
die beiden Erstplatzierten gehört. Es rückt dann der/die höchstplatzierte des jeweils anderen 
Geschlechts nach. 
 
Finale: 
 
Es gibt 20 Boulder, die von allen Teilnehmern zu klettern sind. Je Boulder sind max. 3 Versuche 
erlaubt. Das Finale dauert 3 Stunden.  
 
Jeder Boulder wird von einem Schiedsrichter betreut. Die Startgriffe sind markiert. Und dürfen erst 
verlassen wird, wenn der Athlet die Matte nicht mehr berührt. 
 
Wird ein Boulder Top geklettert, werden dem Athleten 50 Punkte gut geschrieben. Werden die Griffe 
aktiv gehalten, werden dem Athleten diese Punkte gut geschrieben. Es zählt jeweils nur die Punktzahl 
des höchsten erreichten Griffes. 
 
Vier Zwischengriffe sind mit Punktewerten von 10, 20, 30 und 40 gekennzeichnet. Werden die Griffe 
aktiv gehalten, werden dem Athleten diese Punkte gut geschrieben. Es zählt jeweils nur die Punktzahl 
des höchsten erreichten Griffes. 
 
Die Punktwerte aller Team-Mitglieder werden zum Team-Ergebnis addiert. 
 
Superfinale: 
 
Die 3 Teams mit den meisten Punkten qualifizieren sich für das Superfinale. Bei Punktgleichheit zählt 
die Anzahl der Teilnehmer in der Qualifikation. 
 
Für das Superfinal-Team bestimmt die Mannschaft aus jeder Altersklasse einen Starter. Im Superfinal-
Team müssen mindestens ein Junge und ein Mädchen vertreten sein. 
 
Es gibt für jede Altersklasse einen Superfinal-Boulder. Es gibt für jeden Boulder max. 3 Versuche. Die 
Athleten starten in rotierender Reihenfolge. Die Athleten dürfen sich bei den Versuchen beobachten. 
Jeder Boulder wird von einem anderen Team begonnen. 
 
Das Top eines Boulders zählt 100 Punkte. Werden die Griffe aktiv gehalten, werden dem Athleten 
diese Punkte gut geschrieben. Es zählt jeweils nur die Punktzahl des höchsten erreichten Griffes. 
 
Es gibt 9 Zwischengriffe die mit Punktwerten von 10-90 gekennzeichnet sind. Werden die Griffe aktiv 
gehalten, werden dem Athleten diese Punkte gut geschrieben. Es zählt jeweils nur die Punktzahl des 
höchsten erreichten Griffes. 
 
Die Punkte der 3 Boulder werden addiert. Bei Punktegleichstand wird auf das Final-Ergebnis 
zurückgegriffen. 


